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Fachgespräch III Gestalten
Lernorte neu verstehen

▪ Einstieg
Hanne Holm, Transferagentur 

Hessen

▪ Bibliotheken als Lernorte 

sehen und wahrnehmen 
Meike Betzold, Stadt- & 

Schulbibliothek Kelsterbach 

▪ Zentral und übergreifend 

nutzbar 
Nicole Köster, Stadtbibliothek 

Offenbach  
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Lernorte – was 

stellen Sie sich 

darunter vor? 

Bild: pixabay.com



Kommunen als Gestaltende
Bildung im gesamten Lebenslauf vor Ort ermöglichen

Fachtag: Kommunale Bildung im Wandel – Was geht, was bleibt, was wird?5

▪ Ressourcen für Kinder-, Jugend-, 

Erwachsenen- und Seniorenarbeit 

▪ Förderung des lebenslangen Lernens

▪ Verbesserung der Bildungschancen vor Ort 

▪ Vernetzung der unterschiedlichen 

Bildungsakteure

▪ Transparenz über Bildungsangebote.



Grundgedanken des DKBM
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Bildungsgerechtigkeit & Teilhabe

Lernen im Lebenslauf und an vielen Orten

Mitverantwortung der kommunalen Ebene

Bündelung von Zuständigkeiten & Ressourcen

Abbau der Versäulung von Bildung 



Lernorte gestalten
Lernorte als Baustein von DKBM
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Kooperation 
und 

Vernetzung 

Beteili-
gung

Bildungs
strategie

▪ Vernetzung und Kooperation

▪ Datenbasiert Status Quo, Bedarfe und Angebote sondieren

▪ Analyse durch partizipative Prozesse begleiten und ergänzen

▪ In Zielen strategisch verankern (ggf. auch als Anregung zum Einstieg)

▪ Möglichkeit zur thematischen Profilierung (ggf. auch als Anknüpfungspunkt)



Förderrichtlinie Bildungskommune 
Lernorte – das durchgehende Element

Modul 1 DKBM

Bildung als zentralen Standortfaktor 

entwickeln; z. B. durch 

Stadtentwicklungsplanung mit Gestaltung 

innovativer bereichsübergreifender 

Lernorte.

Modul 2 Vernetzte Bildungslandschaft

Ein webbasiertes kommunales 

Bildungsportal, sukzessive zu einem 

digitalen Lernort weiterentwickelt werden 

soll.

Modul 3 Thematischer Schwerpunkt

Identifikation der relevanten 

Bildungsakteure; insbesondere Kooperation 

zwischen Akteuren und Lernorten – wie 

etwa bei der Ganztagsbetreuung – soll 

Berücksichtigung finden.
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Bibliotheken als Lernort sehen und 
wahrnehmen 
Meike Betzold, Stadt- & Schulbibliothek Kelsterbach



Lernort Bibliothek

Aspekte Kommunaler Bildung im Wandel

Was geht, was bleibt, was wird?

Transferagentur Kommunales Bildungsmanagment Hessen

3.Mai 2022

Meike Betzold

Begegnungsort Bibliothek, Würzburg Hubland



Kelsterbach
Stadt- und Schulbibliothek

01 Was macht Bibliotheken als 

Lernort aus?

02 Frühkindliche Leseförderung

03 Angebote für Bibliothekskunden

04 Netzwerk

05 Kooperationen mit Vereinen + 

Musikschule
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01Was macht Bibliotheken 
als Lernort aus?
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Dritter Ort

Demokratie in 
Bibliotheken

Maker Space

Soziale Bibliothek

Diversität

Informationskompetenz 
und Medienbildung

Leseförderung

Gaming

Nachhaltigkeit

Digitale Angebote

Kulturelle Bildung
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02Frühkindliche Leseförderung in der Stadt- und 
Schulbibliothek Kelsterbach 
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Digitale Angebote

Instagram/ Facebook

Homepage: 
Interview Reihe/ Infos

Medien und Spielzeug 
für Zielgruppen

Kinder/Teenies

Junge Erwachsene

Familien

Senioren

Veranstaltungen & mehr

Veranstaltungen für die 
Öffentlichkeit

Angebote für Kitas & 
Schulen

Pop-up-Vitrine für 
Kleinstunternehmen

Ausbildungsstätte/
Praktika/ FSJ Kultur

Projekt: Nachhaltigkeit

03Angebote für Bibliothekskunden



04Netzwerk

15

Vereine

Musikschule

Kitas/ 
Krippen/Tagesmütter 

Grundschulen

IGS Kelsterbach

Schule für Lernhilfe

Verein Kleeblatt -
Senioren

Museum/ Archiv

Sprachförderkräfte

Frauenbüro

Ehrenamtl. 
Fahrradbeauftragter

Kulturamt

Mehrgenerationenhaus
Flüchtlingshilfe



05Kooperationen
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Donnerstag ist Kuchentag
Kooperation mit Vereinen

- Kelsterbacher Vereine 
präsentieren sich in der Bibliothek

- ca. 80 Vereine in der Stadt
- „Verkaufen“ Kuchen
- Förderung durch die Stadt 

Kelsterbach
- bestbesuchter Tag der Woche
- Ort der Begegnung, Dritter Ort
- Selbstläufer

Musik zur blauen Stunde
Kooperation mit der 
Musikschule

- jeden Monat zum Wochenende 
1h live Musik in der Bibliothek

- Musikschuldozenten stellen 
jeweils das Instrument des 
Monats vor

- Musikschule unterrichtet 
dezentral

- Interessierte können dies 
ausprobieren

- niederschwelliges Konzert
- Ort der Begegnung, Kulturelle 

Bildung, Dritter Ort
- gemeinsame Werbung 

städtischer Einrichtungen
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Kontaktdaten:

Meike Betzold
Dipl. Bibliothekarin

Leitung der Stadtbibliothek Kelsterbach
Stellv. Fachbereichsleitung Sport, Kultur und Bildung

Am Mittelfeld 15
65451 Kelsterbach
Tel. 06107/773-560
m.betzold@kelsterbach.de

www.stadtbibliothek-kelsterbach.de
www.facebook.com/BibliothekKelsterbach/
www.instagram.com/bibliothek_kelsterbach/

mailto:m.betzold@kelsterbach.de
http://www.stadtbibliothek-kelsterbach.de/
https://www.facebook.com/BibliothekKelsterbach/
http://www.instagram.com/bibliothek_kelsterbach/


Zentral und übergreifend nutzbar 
Nicole Köster, Stadtbibliothek Offenbach 



Lernorte neu verstehen

Aspekte Kommunaler Bildung im Wandel

Was geht, was bleibt, was wird?
Transferagentur Kommunales Bildungsmanagment Hessen

3. Mai 2022

Nicole Köster

Stadtbibliothek Offenbach -

Zentral und 

übergreifend nutzbar



Stadt und Stadtbibliothek Offenbach

• ca. 140.000 Einwohner

• 40% der Einwohner haben keinen 

deutschen Pass, knapp 64% 

eine Migrationsgeschichte 

• Durchschnittsalter: 40 Jahre

• 3 Teams an 2 Standorten:

Erwachsene, Kinder und Schule

• Bücherbus

• Grundschulbibliotheksverbund



Multimedialer Wissenspeicher



Austausch und Treffpunkt

Veranstaltungen

Referatecoach

Lesecafé



Leseförderung

Leseförderung auf vier Pfoten

Bücherrasselbande
Vorlesen mit Polizeieinsatz



Inspiration
Lernen mit allen Sinnen: Eltern-Kind-Yoga

Makerspace
Gaming

Bibliothek der 

Dinge



Kooperationspartner

Amt für Kultur und Sportmanagement

Frauenbüro

Schulen

Buchhandlungen



Kooperationen

PodcastAngebote für die 

ganze Familie

Jugend hackt Lab

DRK, Caritas, 

Yogaschule, 

Städtische Ämter

BücherAlarm, Shure,

Wohltätigkeitsverein 

der Freimaurer,

Julep, Loewe Verlag

Open Knowledge 

Foundation, 

Freiwilligenzentrum,

Städtische Ämter



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Sie haben noch Fragen?

Dann können Sie mich gerne kontaktieren:

Nicole Köster, Herrnstr. 84, 63065 Offenbach

nicole.koester@offenbach.de

069-8065 2339

mailto:nicole.koester@offenbach.de


Bibliotheken – mehr als 

Bücher!

Bild: pixabay.com,

eigene Bearbeitung



Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Hessen

INBAS GmbH

Herrnstraße 53

63065 Offenbach

Telefon 069 27224-750

Fax 069 27224-30

E-Mail info@transferagentur-hessen.de

www.transferagentur-hessen.de

www.transferagenturen.de


